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  Essen, 08.09.2026 

 
• EUR/USD: Erst einmal Seitwärts 

• EUR/SEK: Niedrige Inflation  

         
EUR/ 

USD 
1,1615  1,1635  JPY 178,62 178,86 CHF 0,9393  0,9413  

GBP 0,8577  0,8597  CAD 1,5996  1,6056  SEK 11,1477  11,1717  

CNY 7,7823  7,8223  NOK 10,7546  10,7786  PLN 4,3023  4,3223  

CZK 24,1370  24,2870  AUD 1,6040  1,6190  NZD 1,9763  1,9913  

TRY 56,3605  56,3805  RUB 99,6420  100,2420  ZAR 18,5891  18,6891  

HKD 9,0642  9,1642  SGD 1,4696  1,4716  HUF 362,13  367,13  

USD/ 

JPY 153,64 153,87 GBP/USD 1,3527 1,3547 USD/CHF 0,8078 0,8100 

EUR/USD: Am gestrigen Handelstag gab es wegen dem Feiertag in den USA 

wenig Bewegung beim Währungspaar Euro US-Dollar. Der überraschende 

Rückgang bei der deutschen Industrieproduktion um minus 1,1 Prozent 

konnten den Eurokurs nicht nachhaltig schaden, weil es auch ein sehr 

schwacher Handelstag war und man am Markt gespannt die 

Zinsentscheidungen abwarten will, insbesondere die aus Washington D.C.. 

US-Präsident Trump hatte sich diesbezüglich kämpferisch gegeben und damit 

gedroht bei einer Zinserhöhung von Seiten der Fed seine Zollpolitik wieder 

anzukurbeln - gerade gegenüber Ländern, zu denen die USA ein Handelsdefizit 

aufweisen, worunter neben China, Japan auch Deutschland fällt.  In China lag 

der Handelsüberschuss zuletzt im Juni bei 120 Mrd. US-Dollar und in 

Deutschland zuletzt bei 15, 4 Mrd. Euro. Heute werden die Handelsbilanzen 

für den Juli für China, Deutschland und Frankreich veröffentlicht. Ob die 

heutigen Konjunkturdaten für mehr Bewegung sorgen können, ist fraglich.  

 

EUR/SEK: Gestern wurden vom schwedischen Statistikamt die aktuellen 

Inflationsdaten publiziert. Erstaunlicherweise befindet sich die schwedische 

Inflation unterhalb der Zielinflation von 2 Prozent. Die Inflation hat sich nach 

den extremen Steigerungen der Vorjahre wie im Jahr 2022 und in 2023 stark 

beruhigt und bewegt sich auf einem sehr niedrigen Niveau. Für das gesamte 

Jahr 2026 wird im Durchschnitt eine Inflationsrate von rund 1,5 Prozent 

erwartet. Aktuell sind die Verbraucherpreise in Schweden mit 0,3 Prozent 

weniger gewachsen, als man es mit 0,6 Prozent prognostiziert. Auf den 

Währungskurs Euro Krone hatte die Veröffentlichung einen geringen Einfluss. 

Der Euro wurde minimal gegenüber der Krone stärker und notiert aktuell bei 

11,16. 

 

Wir wünschen Ihnen einen guten Start in die Woche. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Chart des Tages  

 
 

Quelle: Bloomberg 

Marktdaten 
 19478,07  

Dax 26006,53 Citibank Indikator 

Future 121,78 Close Vortag 

Rendite 10J. 3,39 in Prozent 

Vol. 5,03 in Prozent 

Öl 98,37 in USD/Barrel Brent 

Gold 4408,98 in USD 

 24918,69  Quelle: Bloomberg 
 

Wirtschaftsdaten 
Zeit     Land     Indikator                          Schätzung          letzter 

     
08:00 GE  Handelsbilanz (Juli)  16 Mrd. € 15,4 Mrd. € 

08:45 FR Handelsbilanz (Juli)  -6 Mrd. € -5,847 Mrd. € 

14:15 US 

ADP 

Beschäftigungsänderung  11,75 Tsd. 

     

     

     

     

     

     

     

     

     
Quelle: Bloomberg, NATIONAL-BANK AG Research 

 

Alle Kursdaten sind informativ, Stand: 08.00 Uhr.  

Aktuelle handelbare Kursstellungen und weitere Informationen  

erhalten Sie vom Team Zins- und Währungsmanagement:  

Thilo Voss, Christian Hamelau, Andreas Laaks, Merve Horo  

Telefon 0201 8115 414 

Sitz der National-Bank Aktiengesellschaft: Essen 

Vorsitzender des Aufsichtsrates: Eckhard Forst 

Vorsitzender des Vorstands: Dr. Thomas A. Lange 

Vorstand: Dr. Markus Guthoff, Dr. Sebastian Kuhlmann 

Handelsregister AG Essen HRB 820 
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WICHTIGE INFORMATION: BITTE LESEN! 
 

Die in dieser Ausgabe enthaltenen Angaben, verwendeten Zahlen und Informationen beruhen auf eigener Kenntnis 

und/oder dritten Quellen (Bloomberg, Thomson Reuters, Unternehmen, Börsen-Zeitung, Frankfurter Allgemeine Zeitung, 

Handelsblatt, Finanz und Wirtschaft, Wall Street Journal, Financial Times, Dow Jones Newswire, dpa-afx, IWF, OECD, 

Eurostat, Statistisches Bundesamt), die wir hinsichtlich der Recherche und Prüfung für verlässlich halten. Die Gewähr für 

die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Angaben können wir nicht übernehmen. Diese Ausgabe stellt keine 

Anlageberatung dar, sondern dient ausschließlich dem Zweck, eine Hilfe für die eigene und selbständige 

Anlageentscheidung zu bieten. Die Meinungsaussagen der Autoren geben deren aktuelle Einschätzung wieder, die sich 

ohne Ankündigung ändern kann, und stimmen nicht notwendigerweise mit der Auffassung der NATIONAL-BANK AG 

überein. Angaben zu Wertentwicklungen in der Vergangenheit sowie abgegebene Prognosen sind kein verlässlicher 

Indikator für eine entsprechende künftige Entwicklung.  

 

NATIONAL-BANK  

Aktiengesellschaft 

Theaterplatz 8 

45127 Essen 

 

Aufsichtsbehörde 

Die NATIONAL-BANK AG unterliegt der Aufsicht der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Graurheindorfer Str. 

108, 53117 Bonn sowie der Europäischen Zentralbank, Sonnemannstraße 20, 60314 Frankfurt am Main. 

 

 

 

  


